
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir sind nur Verwalter, nicht Herren der Schöpfung!  
„Nichts ist unmöglich!“ So tönt es in der Autowerbung. Aber auch in Wissen-
schaft und Technik  begegnet uns dieser maßlose Machbarkeitswahn. Das 
Erntedankfest erinnert uns daran, dass wir die ganze Schöpfung und unser 
eigenes Leben Gott, dem Schöpfer Himmels und der Erde verdanken. Wir 
sind seine un-verantwortlichen Verwalter, mehr nicht. 

Kirchenanzeiger  
 

Maria Himmelfahrt  
Kaufering  
 
34/2007 
40. Jahrgang 
07.10. – 14.10.2007 
 27. Sonntag im Jahreskreis 

ERNTEDANK 
L: 2 Tim 1, 6-8.13-14-                                                  Ev: Lk 17, 5-10 
 

 



 Sonntag, 7. Okt. 27. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
  Kirchtürkollekte für die Pfarrgemeinde   
 19:00 Uhr Vorabendmesse für GR Franz X. Schleibinger / 

für Michael Simnacher, Ottilie Völk und Egon 
Baumgärtner / für Barbara Ott / für Ludw ig u. 
Martha Biolik u. Ang./Erika Meiendres 

 7:30 Uhr Beichtgelegenheit 
 8:00 Uhr Hl. Messe für Barbara Ott / für Herbert Keme-

dinger / für Anton Klöck u. Mutter/Irmgard 
Gammel 

 10:00 Uhr  Familiengottesdienst zum Erntedankfest 
 14:00 Uhr Taufgottesdienst 
 Montag, 8. Okt.  
 17:00 Uhr Rosenkranz 
 Dienstag, 9. Okt. Hl. Dionysius, Bischof u. Gefährten  
 18:30 Uhr Rosenkranz 
 19:00 Uhr Hl. Messe für Giuseppe Minutilllo / für Josef 

Resch u. Elt. Schuster 
 Mittwoch, 10. Okt.  
 8:30 Uhr Hl. Messe für Fam. Korn u. Mayr 
 18:30 Uhr feierlicher Rosenkranz 
 Donnerstag, 11. Okt.  
 18:30 Uhr Rosenkranz 
 19:00 Uhr Hl. Messe für Martin Weingartner u. Fam. / für 

Margarete Barth u. Else Kahl 
 Freitag, 12. Okt.  
 8:00 Uhr Hl. Messe für verst. Ang. d. Fam. Franz u. Vöt-

ter / für verst. Ang. d. Fam. Meister-Bader / für 
Stefan u. Rosa Freudenberg / f. Gertrud Zgraja 

 18:30 Uhr feierlicher Rosenkranz 
 19:30 Uhr  Jugendvesper 
 Samstag, 13. Okt. Hl. Simpert, Bischof von Augsb., Nebenpatron d. Bistums  
 14.00 Uhr  Gottesdienst zum Klassentreffen 
 18:30 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
 19:00 Uhr Vorabendmesse für Wilhelm Bartsch / für Ul-

rich u. Katharina Braunmüller / für Fam. Zeit, 
Jüngling u. Scheday/Lothar Holik 

 Sonntag, 14. Okt. 28. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
  L: 2 Tim 2,8-13                       Ev: Lk 17,11-19 
  Kollekte für die Pf arrgemeinde 
 7:30 Uhr Beichtgelegenheit 



 8:00 Uhr Hl. Messe z. d. Hl. Schutzengeln, z. Ehre d. 
Muttergottes, z. Hl. Josef u. z. Hl. Theresia / für 
Fam. Bayer u. Tochter Resi / für Fam. Pulver 
u. Tochter Evi/ für Eleonore Fichtl 

 10:00 Uhr Familiengottesdienst 
 
 
 

Das Sakrament der Hl. Taufe empfängt am 
ersten Sonntag im Oktober Marlies Müllejans 

 
 
 
ErntedankErntedankErntedankErntedank, danken und teilen!, danken und teilen!, danken und teilen!, danken und teilen!     
 
Stell dir vor, man würde die Weltbevölkerung 
auf ein 100 Seelen zählendes Dorf reduzieren. 
Sechs Personen besäßen 59 Prozent des gesamten Reichtums. 
80 lebten in baufäll igen Hütten.  
70 wären Analphabeten. 
50 stürben an Unterernährung. 
Einer hätte einen Computer, 
einer hätte einen Universitätsabschluss. 
 
Wenn du Essen im Kühlschrank, 
Kleider am Leib, ein Dach überm Kopf 
und einen Platz zum Schlafen hast,  
bist du reicher als 75 Prozent der Menschen auf dieser Erde. 
Wenn du Geld auf der Bank hast,  
gehörst du zu den privilegierten acht Prozent auf der Welt. 
 
Die Kluft zwischen dem reichen Mann und  
dem armen Lazarus ist riesengroß. 
Nicht Kommissionen und „Gipfel“ auf höchster Ebene  
werden uns helfen, sondern die Liebe. 
 
„Was ihr für einen meiner gerings ten Brüder getan habt, das habt ihr für mich getan.“  

                                                             Mt 25,40 
 



Kinderwallfahrt zum Simpertjubiläum am 28. Septembe r 
 
Im Vertrauen, dass der Hlg. Simpert die Kinder-Wallfahrer aus 
Kaufering nicht „im Regen stehen“ lassen würde, startete eine 
fröhliche Kinderschar (38) in Begleitung vieler Mütter, Großeltern 
(20) und vor allem der Kilimaus in Richtung Seehausen am 
Staffelsee. 
Bereits auf der Hinfahrt erzählte Herr Diakon Fuchs aus dem 
Leben des Hlg. Simpert : Simpert war Bischof des  Bistums 
Augsburg, als er den Auftrag von Karl dem Großen erhielt, sein 
Bistum mit dem Bistum Neuburg/Staffelsee zusammenzuführen. 
Dies gelang ihm hervorragend und er wurde ein bedeutender 
Bischof von Augsburg, dessen Werk Bischof Ulrich später fort-
setzen konnte. Im Jahr 2007 gedenken wir des 1.200 Todesta-
ges, da Simpert im Jahre 807 verstarb. 

Nach einer kur-
zen Überfahrt – 
vorbei am kürz-
lich errichteten 
„Papstkreuz“  
auf einer klei-
nen, vorgela-
gerten Insel – 
erreichte die 
Pilgergruppe 
die Insel Wörth 
mit der Kapel-
le, die auf den 
Fundamenten 

der ursprünglichen Bischofskirche errichtet wurde. 
Bei wunderschöner, herbstlicher Laubfärbung, herrlichem Blick 
über den Staffelsee und durchbrechenden Sonnenstrahlen nach 
einem total verregneten Tag zogen die Kinder hinauf auf die An-
höhe. Wegen des bischöflichen Besuchs in der Vorwoche, war 
die Kapelle noch immer festlich geschmückt. 
Wunderbar musikalisch umrahmt von den „Geschwistern  
Mathy“, hielt Herr Diakon Fuchs eine feierliche Andacht . Große 
Wandbilder zeugten von der bewegten Vergangenheit der Insel 



Wörth im Staffelsee. Bereits die Kelten nutzten diesen besonde-
ren Ort zur Bestattung ihrer Toten. 300 n.Chr. kamen die ersten 
Christen hierher. Die ursprüngliche Bistumskirche wurde um 950 
durch die Hunnen zerstört. Viele Christen wurden getötet. Trotz-
dem konnte wenige Jahre später der Neubau der Kirche von 
Bischof Ulrich eingeweiht werden, die aber während der Säkula-
risation um 1803 abgerissen wurde. 

 
 

Die heutige Kapelle wurde an derselben Stelle im Jahr 1836 er-
baut. Den Altarraum schmücken Statuen der drei Bistumspat-
rone , der Hlg. Afra, der Bischöfe Simpert und Ulrich. 
Nach dem gemeinsamen „Simpert-Lied“, dankte Pater Schau-
mann herzlich Herrn Diakon Fuchs, den Damen vom Kinderlitur-
gie-Kreis und den vier Geschwistern Mathy für die schöne Ges-
taltung der diesjährigen Kinderwallfahrt. 
Viel zu schnell mussten die Wallfahrer die Rückfahrt antreten. 
Manche Teilnehmer waren so beeindruckt, dass sie spontan 
einen privaten Wiederholungsbesuch des Staffelsees ins Auge 
fassten.         

                      Karin Rieger 



Ökumenische Bergandacht oberhalb der Gufferthütte  
 
Das zehnjährige Gründungsjubiläum des Kauferinger Alpenvereins 
und die Übernahme der Gufferthütte wurde in diesem Jahr mit einer  
ökumenischen Bergandacht gefeiert. Dazu w aren P. Franz Schau-
mann SDB von der Pfarrei Maria Himmelfahrt und Pfarrer Hans-Jo-
achim Schaffer i. R. als Vertreter der  Paulusgemeinde am Samstag, 
dem 29. September 2007, zur Gufferthütte gekommen. Wider Erw ar-
ten bei herrlichem Herbstw etter stiegen nach dem Mittagessen etw a 
sechzig Bergfreunde, darunter vier Vereine mit ihren Fahnen, Bürger-
meister Norbert Sepp und der österreichische „Hausherr“ Bürgermeis-
ter Albrecht von Brandenberg, von der Hütte hinauf zum geschmück-
ten Feldkreuz auf der Höhe. In seiner Begrüßung der Teilnehmer w ür-
digte der Vorstand Willi Augustin die zehnjährige Leistung der Kaufe-
ringer Sektion, die in dieser Zeit die Gufferthütte  zu einem anerkann-
ten „Schmuckstück“ für Bergfreunde und Besucher gemacht habe.  
 

 
 
P. Schaumann sprach zu Beginn des Gottesdienstes folgendes  
Gebet: 
„Gott, hier auf dem Berg staunen w ir über die Größe und die Wunder  
Deiner Schöpfung. Teil dieser Schöpfung sind w ir selbst. Du hast alles 
gut gemacht, w as man von uns Menschen nicht immer sagen kann.  
Erfülle uns mit dem Geist und der Liebe deines Sohnes Jesus Chris-



tus, damit die Welt für alle Menschen zu einer Heimat w erde, in der  
Gerechtigkeit und  Frieden zuhause sind.“ 
Pfarrer Schaffer wählte ein Evangelium, in dem berichtet w ird, dass 
auch Jesus gern auf die Berge gestiegen sei, um zu beten und aus 
der Begegnung mit Gott seine Entscheidungen auf Erden getroffen 
habe. Die Botschaft der Bergpredigt ist und bleibt uns eine Orientie-
rung für gelingendes und vor Gott verantw ortbares Leben. 
In den Fürbitten kamen die Anliegen der Bergfreunde und zugleich 
ihre Dankbarkeit gegen Gott für ihre Bergkameradschaft und schöne 
gemeinsame Erlebnisse in den vergangenen Jahren zum Ausdruck. 

Pater Franz Schaumann SDB  
 

Einladung zum 
Frühstück  
 
Der Arbeitskreis „Frauen für 
Frauen“ lädt Sie ganz herzlich 
ein zum 
 

Frühstück (mit Vortrag) 
am Samstag, den 20. Oktober 2007  von 9 bis ca. 11 Uhr 

im Thomas-Morus-Haus 
 
Herr Diakon Fuchs w ird zu Beginn einen Vortrag zum Thema „Sim-
pert und die Wahrheit der Legende“  halten. Anschließend freuen 
wir uns auf ein gemeinsames, gemütliches Frühstück in geselliger  
Runde. Der Termin w urde bew usst so gew ählt, dass auch berufstätige 
und junge Mütter teilnehmen können.  
Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches Erscheinen.  
(Unkostenbeitrag erbeten) 
 

Bitte vormerken:   
2. Kinoabend im TMH am Mi, 24.10.07  („Wie im Himme l“)  

Arbeitskreis „Frauen für Frauen“ 
 
 
 
 
 
 

Bürostunden:  
Bitte beachten: Das Büro ist am Dienstag, 9.10.2007 , wegen 
Fortbildung geschlossen! 
Freitag  08.00 – 12.00 Uhr  
Tel. 71 83 Fax 6 42 11 
e-mail Büro: m.himmelfahrt.kfg@bistum-augsburg.de 
e-mail P. Schaumann: franz.schaumann@bistum-augsburg.de  
Internet: www.maria-himmelfahrt-kfg.de  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

TermineTermineTermineTermine    

 
So 7.10. Treffen Familienkreis 3 
11.00 Uhr  Altenstube  
 
Mi 10.10. Teegespräch*                           
9.00 Uhr  Altenstube 
 
Mi 10.10. Meditatives Tanzen mit M. Schulz u. Chr. Mödl *                                    
20.00 Uhr       Pfarrsaal  
 
Fr 12.10. 19.30 Uhr Jugendvesper in der Kirche 
anschl.  tea and talk im Thomas-Morus-Haus  
 
Sa 13.10. Ministrantentreffen 
15.00 Uhr   Pfarrsaal 
 
* in Zusammenarbeit mit dem Kreisbildungswerk LL  

unsere wöchentlichen Gruppen 
Dienstag  Kirchenchor 
20.00 Uhr   Pf arrsaal 
 

Dienst. u. Donnerst.  Zwergerltreff  
09.30 – 11.00 Uhr   Eltern-Kind-Gruppe 
 

Mittwoch  Mittwochstreff 
14.30 Uhr  Altenstube 
 

Mittwoch  Jugendmusikgruppe „Horizont“ 
18.00 Uhr   Pf arrsaal 
 

Donnerstag  Jugendgruppe „Volltreffer midi“ 
16.30 Uhr   Jugendräume 
 

Freitag  Jugendgruppe „Volltreffer mini“ 
14.30 Uhr   Jugendräume 
 

Freitag  Kinder- und Jugendchor 
16.30 Uhr   Pf arrsaal 
 

Freitag  Ministrantenstunden 
15.30 Uhr   Girlsgroup - Jugendräume 
17.00 Uhr   Boysgroup - Jugendräume 
 

Freitag  Jugendband „Kreativ“ 
18.30 Uhr   Pf arrsaal 
 


